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WOCHENGEDICHT

Der Atlas
Von Ulrich Weber

AufWeihnachten schenkte die Familie

mir Pfeife, Halstuch, Hut und Lilie;
dazu, vor Staunen war ich blass,

bekam ich einen Weltatlas.

Mit diesem kann zu Billigpreisen
ich in Gedanken weltweit reisen

und frohgemut bei Bier und Brezeln

gut ausgestattet kreuzworträtseln.

Ich habe nun in vielen Stunden
des Hausgebrauchs herausgefunden:

Der Nord- und Südpol sind noch richtig,
hingegen da, wo es mir wichtig,
hier nämlich, in Europas Osten,

entspricht der Band nicht seinen Kosten.

Ich frage mich, was ist denn das

für ein moderner Weltatlas,

dem, während wir so vor ihm höckeln,
die Länder auseinanderbröckeln!
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